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Bey dem allauf'rubem !
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Gsebofenee Geepin s @aﬂdﬂmaun .
- QRodywiiediges und SSod) S§vafgebvbrmn Seren, :

BerenHans Fdam
R R AL

&t Konigl. Maj. in Preufen Hodbeftalten Re-

gierungd Jathed i DersogthumNagdeburg, Dormberens,

Burg.Boigts audy Curaroris Scholz bes hohen Stifits suHal:
Berftadt, auf Al-Gebni, Trinum und Salge Erb-Herrns e,

F50t0-1.55erl.aclichrentSse. Semanlin/

9tach dem unerforfibliden Tath besfpod)ﬂen am 26. Jul. diefes 1724, Jabres
efolget,
Aus untcrtbamgcc
Obliegenbeit und innigft betriibtem n Gemiithe
porfellen

Sobany Bernhard Dolftein.

HALLE, duncts Chriftian Henckel, Lniv. Budydr.




ef fich SHochfeelige! ein trenee Knedyt entfehlicfen;
CDaf e bey Deiner Gruft fich voller Wehmuth
y fesst,
INody cimmabl ,‘Dem Gebein in tiefffter Srew gu grifen,
<o Jnbem e Deinen Sarg mit heifen Thrdnen fiests
60 nimm ben fehlechten Dienft featt grofer. Opfer.an,
Weil meine 6d)mad)bctt Du: nidyts beﬁ"crs Itefetn fan, _
SO o] i ;

Sar Deine %ref’fhd)fat unb Dieine Tugend- @ttablen !

Die in der Sterblichfeit den hochften :Slang - erreidyts :
itd Fein Apellesing mit redyten Sarben mahlen,

Weil Mabl-und Didhter-Kunft hicr Jhre Seegel freicht,
DOrvum ftell’t mein vauber Kiel quch alles vihmen cin,
Aus Furcht, cr modhte fonf Dein wahres Lob.entweplyn.

3 t wsdibuit

€in Cinitig Wort mag hier Dein Gayed Lob erfesen;

Das fonft derr Blumert gleich durch viele Felder prangt,
Dag jebder der Dich Fennpmuf als Dein cigen [hdsen.

Weil toenig in der Welt Dergleichen Preif erlangt,
Das Fama auf Dein Grab fatt Lilg und Rofen freeut,
Mt fwenig viel gefagt: Dif tft Bollfommenbeit.

1 e

Bolfommen hicfk Du fechon in ,‘Dcmer gavten Jugend,

Da Du den Adlern gleich der Sonnen nadygesielt.
Dein hoher Geift betrat fo gleicy die Spur der Sugend,
Sm Alter Da mann fonft nody mit der Puppe fiviclt.



Du fyarft den Baumen gleidh die feyon voll Frdchte fichn,
gann Shre Srocige Faum aus frifdhyer Erde gehn.
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So ftieg Dein Tugend- Preif durch aller Sabre - Stuffest,

A8 tie der SonnenzLauff durdy alle Seidhen dringt.
Kein Lafter Fonte Didy allbier guviicke vuffen,

Das offt durdh fiifien Gifft audy frarce Geifter stvingt.
D blichft der Ceder gleidh, die nach dem Himmel fieigt,
9Benis Oorn und Hecke fich gu Koth und Erde beugt,
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Bolifommen traf'ft du drauf in deiner Ehe=Orden, .
- Dyen-dit des HimmelsSchHIug vedyt gunfiig sugedadt.
Du biff ¢in Mufter da vollfommner Sraucn wordes,

Gin Sdya der fein Gsemabl olformien: glicklich machf, |
Drin Eh-Stand ward givar offt sue bittern Shranen-See,
Dody Dein vollfommnes Herg verfiific alles ey,

R
Bollformmen foar die Fudt bey Deinem Elye- Seegen,
¢ cornelia Bein Hupm bleibe hive ein leicter Dunft,)
Bollfommien war dein Gsang auf allen Deinen Wegen.
Dycin imgang bradyte bir beyjedem £ob und Gunft:
aBen Deiner Sugend Glang nue cinmabl angeblise,
Do ard gleich gegen v sur Ehe-Furdyt gans erhist.

PIRSl
Rolifommen bliebft Du aud) bey Dyinem friben frerben,
Da Didy, ady harter Sehlup! GOtt vonder Exde nabm,
Hier fonteft du den Rubhm pollfommen redyt eviverben,
Da ¢ gumlegten Kampf des grimmen Tobdes Fam,
INan reo’t derioundrungs-vol, foie fdhon du bidy bereif,
s du den Teten Schritt thatft in die Croigkeit,

PR
aBas wunder daf dein Todt vollfommnen Schmerts erveget,
ety den die Dein Berluft gans aus fidy felbft gebracht!
ger fold) unfchagbar Gut, fo feth su GSrabe trdget,
Den uberfallt geif Eghptens Trauer-Nadit,




Das {chdnfie Kleinod wird nadh feinem Webyt gefehant,
Dod) hict find fidy Fein Wehrt, dex den BVerluft evfess.
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Dein therer € Gemabl gerflicfet foft in Shranen,
Daf Er vor Schmers und Gram fich niemahls recht
befinnt,
Dein Tod will feinen Gang mit foldhen Dornen babhnen, -
Dabey cin fieter Guf von feinen Wangen rinnt.
WBer feinen Suftand weis, und dif was SOLt gethar,
Sicht fein beFlemmtes 5)8!‘!5 ntd)t v[)ne Bepfall an.

Rebft Fhm fo winfeln m)c[) mcI unersogne Seelen,
Ach Wanfen ! die der Schlag nun gang gu Boden
fchlagt.
Dif muf das Vater- Hers um (o viel fhdrffer qoalen;,
" WBeil Feines recht verfieht was man gu Grabe tragt,
i felbften favet mein Hers, wenn e8 Diff redht betradt
Was GOt fiie einen %Xtﬁ in Sbr Sisof)lgel)n gemadht.

Eﬂod) mebhr ! foer Fan bcn @d)mcrg o¢s Vaters 1obl
erreichems
Der nun gum dritten mabl Jhi Bein und MarcE durdy
foublf.
Er: ﬁcbt s,um dritten mabl bey feiner Todhter leichen.
Das heift des HErren-Hand in Ihrem GSrimm geftible,
Des Bruders Hereleid der Freund und Schtvefter Peiny -
Sdhlict diefes enge Blat in Feine Seilen ein.

hiii e ot
Wer billigt nicht den Schmers und das bethrante Klagen,
Das Hdchitbetrubiefte: Eud allen Troft versdunt,
Dodydarffich nue ein Wort ju Euren Trauven fagen,
Bergeft nidyt, vaf, Die Jht als Vollfommen be:
weing,
et die Volformmenheit im hdchiten GSrad er

langt,
Q?acbbcm Sie in dem Choy voufo%tmncr Geifter
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it Preugen Hochbeftalten Re-
HersogthumMagoeburs, Domberens,

ratorisScholz bes hoben Stiffts suHal:
¢Bnig, Teinum und Salge Erb-Herrns .

LaclieltengSe.Semahlin

Rath beébod)ﬁen o 26. Jul. diefed 1724, Sabres
erfolget,
Aus unterthaniger
Obliegenbeit und innigff betriibtem Gemiithe
porftellen

Sohann Beenhard Dolfein.

AALLE, deuckts Chriftian Henckel, Lniv. Budydr.
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	Das Muster einer Vollkommenen Frau, Wolte Bey dem allzufrühen Höchstschmertzlichen obwohl Hochseeligem Hintritt Der Hoch-Wohlgebohrnen Frau, Frau Constantia Concordia Perpetva Frey-Frauen von Ende, Gebohrner ... von Danckelmann ... Des Hans Adam Frey-Herrns von Ende ... Gemahlin, Welcher ... am 26. Jul. dieses 1724. Jahres erfolget, Aus unterthäniger Obliegenheit ... vorstellen Johann Bernhard Dollstein
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicth]
	[Gedicth]
	[Gedicth]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Colorchecker]



